








Abschlüsse
Für niedrige Abschlüsse und Verblendungen 
kann das WPC-Kantbrett (68 × 15 × 4000 mm) 
genutzt werden. Dieses hat zwei verschiede-
ne Oberflächen: fein geriffelt und glatt und ist 
in den Farben Natur, Braun, Schwarzbraun, 
Grau und Anthrazit erhältlich. Es wird mit Hilfe 
der korrekten Schraube je nach Material der 
Unterkonstruktion fixiert.  

Wichtig, bitte beachten: 
•	 Abstand von Wand und anderen festen 

Bauteilen ist einzuhalten
•	 Für eine vollständig umlaufende unter- 

lüftete Gesamtkonstruktion sorgen
 
Tipp: Alternativ können auch unsere  
in Farbe und Oberfläche optisch passenden 
Dielen oder Fassadenprofile in verschiedenen 
Höhen als Verblendung genutzt werden. 
 
Als Materialakzent und sichtbarer Abschluss 
zur längsseitigen Verblendung der Dielen- 
nut eignet sich hervorragend der Abschluss-
winkel aus Aluminium.

Abschluss mit Kantbrett

Abschluss mit angepasster Diele

Abschluss  mit Abschlusswinkel

Abschlüsse
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Terrassenbodenrost
Der Terrassen-Bodenrost aus Aluminium 
erfüllt gleich mehrere Funktionen: 
•	 Kontrollierte Entwässerung vor  

Balkontüren
•	 Schutz vor ansteigendem Wasser bei  

z. B. Starkregen
•	 Spritzwasserschutz an Fassaden-Boden-

anschlüssen oder Glasfronten
•	 Belüftung der Terrassenaufbauten 
•	 Herstellung einer Revisionsöffnung  

z. B. zur leichteren Reinigung

Produktvorteile
•	 Direkte Montage auf allen Unter- 

konstruktionsprofilen möglich
•	 Leichte Bearbeitung, leichter Zuschnitt 
•	 Länge von 4 m bedarf wenig Stöße 
•	 Das Format 140 × 20 mm passt perfekt zu 

den meisten Dielenformaten und 
ermöglicht einen optisch ansprechenden 
Einsatz auch mitten in der Fläche 

•	 Verdeckte Montage und leichte  
Demontage mit Befestigungsset möglich

•	 Barrierefreie Übergänge nach DIN möglich

Verdeckte Montage  
Nach Festverschraubung des Befestigungs-
sets wird der Bodenrost einfach eingeklickt.

Sichtbare Befestigung 
Zur sichtbaren Befestigung wird der Rost 
durch die Lücken angeschraubt.

Verlegerichtung
Die Verlegung des Terrassenbodenrosts ist 
unabhängig von der Dielenrichtung möglich 
(Bild 1: im 90-Grad Winkel; Bild 2: parallel zur 
Dielenreihe). Der Bodenrost liegt analog zur 
Diele alle 40 cm auf einem Unterkonstruk-
tionsprofil auf.

Befestigungsset anschrauben, Bild 1

Terrassenbodenrost einklicken, Bild 2

Alternative: Sichtbare Verschraubung

Entwässerung, Belüftung 
& barrierefreies Bauen
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Abdeckkappen
Für unsere Wabenprofildielen gibt es spezielle 
Endkappen, die vor eindringendem Wasser 
schützen. 

Diese gibt es farblich passend für alle Modelle.
Die Kompakte wabe: Braun/Kastanienbraun,
Schwarzbraun, Grau, Anthrazit
Die Kompakte wabe plus: Eichenbraun,
Walnussbraun, Braun/Kastanienbraun und
Granit-/Graphitgrau.

Wichtig, bitte beachten:
Sie Endkappen sind verpflichtend auf beiden 
Seiten anzubringen! Zur unterstützenden 
Befestigung der Abdeckkappen kann die 
obere Kantenseite mit dem transparenten 
Kleber fixiert werden, die untere Kantenseite 
muss unverklebt bleiben.

1. Kleber auf obere Kantenseite  anbringen

2. Abdeckkappe aufstecken

3. Vorsichtig anklopfen

Abschluss bei 
Wabenprofildielen
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Sichtbare Dielenmontage
Für unserer Tragbohle Die Starke oder zum 
Erhalt der bauaufsichtlichen Zulassung bei der 
Diele Die Beliebte massiv bieten wir für die 
Verschraubung auf WPC und Holz oder auf 
Aluminium spezielle Edelstahlschrauben an.

Für Holz-Unterkonstruktionen
• Massivdielen Spezialschraube 5 x 60 mm
• Die Starke Spezialschraube 5,5 x 80 mm
• Bohrer für Spezialschrauben Ø 5 mm

Für Alu-Unterkonstruktionen
• Massivdielen Profi lbohrschraube 5,5 x 46 mm
• Die Starke Profi lbohrschraube 5,5 x 61 mm
• Bohrer für Profi lbohrschraube Ø 5,5 mm 

Vor der Verschraubung stets unsere Schablone 
und den speziellen Bohrer zum  Vorbohren und 
gleichzeitigem Senken der Diele  nutzen. 

1.	Schablone	mittig	zur	UK	anlegen	und	Löcher	markieren

2.	Bohren	und	Senken

3.	Diele	verschrauben

Verschraubung
bei Massivdielen

Wichtig: Die Verlegung mit 
bauaufsichtlicher Zulassung 
hat nach Vorschrift zu 
erfolgen (Nr. Z-10.9-484).
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Wichtig, bitte beachten: 
•	 Verschrauben Sie ausschließlich Massivdielen.
•	 Immer vorbohren und versenken.  

Die Terrassenbohrer von NaturinForm 
versenken und haben einen Tiefenanschlag.

•	 Schwimmende Verlegung: Bei der Verwendung 
von Schrauben zur sichtbaren Befestigung der 
Massivdielen darf die Unterkonstruktion 
niemals fest mit der Unterlage verbunden sein.

•	 Jeweils zwei Schrauben pro Dielenauflage-
punkt setzen.

•	 Verschraubung mit einem Mindestabstand von 
50 mm zur Stirnseite.

•	 Ein Fugenabstand zwischen den Dielen von 
mind. 5 mm muss eingehalten werden

•	 Bei einem Fugenabstand von 5 mm ist die 
Verwendung des Fugenschlauchs nicht mehr 
möglich.

•	 Soll der Fugenschlauch eingesetzt werden, 
muss der Fugenabstand zwingend 7,5 mm 
(grüne Verlegehilfe) betragen.

•	 Mindestabstand der Spezialschrauben zum 
seitlichen Rand jeweils 25 mm.

•	 Bei größeren Flächen, bzw. unterschiedlichen 
Dielenlängen, empfehlen wir eine vorherige 
Absprache mit der NaturinForm Anwendungs-
technik. 

Bei festen Unterkonstruktionen:
Eine Distanzleiste muss zwischen Unter- 
konstruktion und Diele eingesetzt werden. Sie 
gewährleistet die Ausdehnung der Dielen ohne 
die Schraubbefestigung zu belasten und stellt ein 
Höchstmaß an Belüftungsmöglichkeit sicher.

Abstände Verschraubung (Schablone verwenden!)

Fugenabstand von 5 mm bzw. 7 mm einhalten

Distanzstück für Die Starke

2,5 cm

2,5 cm

5 cm

5 mm bzw. 7 mm
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Wissenswert
Allgemeine Hinweise
Die Verlegevorschrift muss immer dem Bauherrn 
ausgehändigt werden und entsprechend lange 
aufbewahrt werden da wichtige Informationen für 
die Reinigung und Wartung enthalten sind. Bei der 
Verwendung von Produkten mit einer allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung, müssen zusätzlich bei 
der Verlegung die Vorgaben der ABZ komplett 
berücksichtigt werden. 

Lagerhinweis
Achten Sie bitte bei der Verlegung darauf, dass die 
Ware von Lieferung bis zur und während der Montage 
geschützt gelagert wird und vor Feuchtigkeit 
geschützt wird. Alle Pakete müssen immer auf einem 
ebenen Untergrund und gleichmäßig belastet 
gelagert werden. 

Produkteigenschaften
Der NaturinForm Holzverbundwerkstoff  ist eine 
Materialzusammensetzung aus 70 % Holzfasern aus 
Kiefer und Fichte, ca. 30 % lebensmittelechtem PE, 
UV-Stabilisatoren und Farbpads. Aufgrund des hohen 
Holzanteils verhält sich das Produkt in der Bewitte-
rung hinsichtlich der Farbveränderung ähnlich wie das 
Naturprodukt Holz.

Vorteile 
Unsere Dielen aus Holzverbundwerkstoff  sind rutsch-
hemmend und barfußfreundlich - ohne Splitter und 
Risse. Sonderlängen von ca. 2 Metern bis zu ca. 13 
Metern sind möglich. Bei all unseren WPC-Produkten 
sparen Sie Zeit, Arbeit und Geld, denn das jährliche 
Ölen oder Streichen ist überfl üssig, denn Lebens-
qualität entsteht allein durch die leichte Pfl ege. 

Farbentwicklung	und	Chargen
Generell durchlaufen alle unsere Produkte einen 
Reifeprozess, der durch Licht, Luft, Sonne, Standort 
und Feuchtigkeit hervorgerufen wird. Diese Farbver-
änderung setzt sich je nach Wetterlage und Montage-
ort fort. Das Wechselspiel von Sonneneinstrahlung, 
Beschattung und Feuchtigkeitseinwirkungen führt je 
nach der konkreten Verwendung und Einbausituation 
zu einer Farbveränderung, z. B. einem Aufhellen der 
WPC-Profile. Bei dieser Farbveränderung verliert die 
Oberfl äche des frisch produzierten Produkts den 
anfänglichen Glanz und die zu Beginn auftretende 
gelbliche Färbung der Holzfasern entwickelt sich 
nach voller Bewitterung wieder zurück. Es entsteht 
der gewünschte natürlich matte Farbton. Diese wit-
terungsbedingten Farbveränderungen sind wie beim 
Naturprodukt Holz produktspezifisch und stellen 
keinen Mangel, sondern infolge des hohen Holzanteils 
eine naturgegebene, normale Produkteigenschaft 
dar. Dabei können unterschiedliche Bewitterungen, 
z. B. durch eine teilweise Überdachung der Fläche eine 
unterschiedliche Farbentwicklung nach sich ziehen.  

Wir weisen darauf hin, dass auch die durch spezielle 
Farbgebung charakterisierten Dielen unserer Farb-
edition sich im Laufe der Zeit durch Bewitterung und 
natürlicher Reifung, aufgrund des hohen Holzanteils, 
wie das Naturprodukt Holz in Ihrer Farbgebung ver-
ändern können. In der Produktion achten wir darauf, 
eine möglichst gleichmäßige Güte zu verarbeiten. 
Schwankungen des hochwertigen Rohstoff es können 
dennoch bei der Verlegung unterschiedlicher Chargen 
Farbunterschiede zur Folge haben. Dies hat keinen 
Einfl uss auf die Haltbarkeit und ist deshalb kein Grund 
zur Beanstandung. 

Bitte entnehmen Sie 
Informationen zur individu-
ellen Farbreife der jeweiligen 
Produktseite unter
www.naturinform.com.

Einfl	uss	von	Chlorwasser	oder	Salzwasser
Chlorwasser und Salzwasser haben keinen negativen 
Einfl uss auf die Eigenschaften der NaturinForm
Terrassendielen, der NaturinForm Fassade und des 
NaturinForm Sichtschutzzaunes geprüft nach DIN EN 
ISO 9227:2017-07. Bei der Verlegung der Terrasse 
müssen Edelstahl-V4A-Klammern verwendet werden.

Temperatureinfl	uss
Holzverbundwerkstoff e können bei Temperatur-
schwankungen mit einem sichtbaren Dehnungs– 
und Schrumpfungsverhalten reagieren. Planen Sie 
Dehnungsfugen und Abstände zu festen Bauteilen 
ein. Die Verlegung der Dielen erfolgt mit Klammern, 
sodass eine zwängungsfreie Bewegung der Dielen 
möglich ist.

Einfl	uss	von	Sonneneinstrahlung
An heißen Tagen und an windgeschützten Standorten 
kann die Nutzung der WPC-Produkte aufgrund von 
hohen Oberfl ächentemperaturen bei direktem Haut-
kontakt eingeschränkt sein.

Tragendes Konstruktionselement
Verwenden Sie für tragende Konstruktionen 
Die Beliebte massiv mit allgemeiner bauaufsichtlicher 
Zulassung Z-10.9-484. 

Wasserfl	ecken
Auf unseren Produkten können sich Wasserfl ecken 
bilden. Regenwasser wird über das Produkt gespült 
und trocknet ab, Staubpartikel bleiben liegen. Dieser 
Eff ekt ist auf einer Freifl äche, die stetig der Witterung 
ausgesetzt ist, sehr gering, jedoch nicht ganz zu 
vermeiden. Die Qualität wird dadurch nicht beein-
trächtigt und dies ist somit auch kein Grund zu einer 
Beanstandung. Wasserfl ecken sind in der Regel mit 
klarem Wasser und herkömmlichen Reinigungs-
geräten zu entfernen.

Fasereinschlüsse
NaturinForm Produkte bestehen zu ca. 70 % aus 
PEFC-zertifi zierten Holzfasern, die speziell auf-
bereitet, getrocknet und dem Produktionsprozess 
zugeführt werden. Beim Herstellungsverfahren kann 
es rohstoff bedingt zu Fasereinschlüssen anderer 
Naturfasern wie z.B. Bast (Übergangsschicht von 
Rinde zu Holz) kommen. Diese Partikel können nach 
Bewitterung durch Feuchtigkeit und Wasseraufnahme 
an die Oberfl äche treten und aufbrechen. Dies stellt 
keinen Mangel dar und hat keinen Einfl uss auf die 
Haltbarkeit des Produktes.

Elektrostatische	Aufl	adung
Es kann bei niedriger relativer Luftfeuchtigkeit, 
längerer Trockenheit und bei gut isoliertem Unter-
grund zu einer elektrostatischen Aufl adung kommen. 
Durch die Verwendung eines Erdungskabels zwischen 
der Fläche und beispielsweise einem Geländer oder 
einer Hauswand kann die elektrostatische Ladung 
umgangen werden.

Haltbarkeit
Die langfristige Haltbarkeit steht im direkten Zusam-
menhang mit der gut geplanten und schnell trocknen-
den Unterkonstruktion. Es darf weder ein Hitzestau 
entstehen, noch eine andauernde Staunässe das 
Material belasten.

Pfl	ege	und	Reinigung
Die Reinigung von NaturinForm Produkten erfolgt 
völlig unkompliziert mit Wasser. Leichte Verschmut-
zungen lassen sich einfach mit dem Gartenschlauch 
und Besen oder Schrubber abbürsten. Bei stärkerem 
Schmutz kann zusätzlich ein Hochdruckreiniger (kein 
Dampfstrahler) mit maximal 80 bar aus einer Distanz 
von mindestens 20 cm zum Material eingesetzt 
werden. Durch den Polymer-Anteil sind unsere Holz-
verbundwerkstoff -Produkte pfl egeleicht. Streichen 
oder Ölen ist zur Verlängerung der Haltbarkeit über-
fl üssig. Bei hartnäckigen Haushaltsfl ecken, wie zum 
Beispiel Fett oder Ruß, nutzen Sie den speziell für uns 
entwickelten biologisch abbaubaren Spezialreiniger. 
Bei hellen Oberfl ächen, wie am Beispiel der Diele 
Die Urbane oder bei der Farbedition, müssen Sie mit 
einem erhöhten Pfl ege- und Reinigungsaufwand rech-
nen. Auf allen WPC-Produkten können Ablagerungen 
durch Umwelteinfl üsse, wie z. B. Saharasand, Ruß-
partikel, Blütenstaub sowie Pollen auf der Oberfl äche 
entstehen. Diese Ablagerungen dringen nicht in die 
Oberfl äche ein und können in den allermeisten Fällen 
durch Feuchtigkeit gelöst bzw. abgewaschen werden. 
Im Herbst führt z. B. Nebel, Morgentau oder Tauwas-
ser zu einem langsamen und ungleichmäßigen Ablö-
sen und Abtropfen der Ablagerungen. Die Ablagerun-
gen lassen sich nicht einfach durch Regen abwaschen, 
sondern müssen wie oben beschrieben mit Wasser 
gereinigt werden (bei z. B. Holzfassaden können die 
umweltbedingten Ablagerungen in die Oberfl äche 
einziehen und diese verfärben. Ablagerungen lassen 
sich hier nicht durch Regen abwaschen). Eisenhaltige 
Dünger oder metallische Rückstände im Grundwasser 
können zu einer Verfärbung führen.

Verlegerichtung
Im Herstellungsprozess werden die Oberfl ächen der 
Dielen gebürstet. Es entsteht eine Faserrichtung. 
Wird die Dielenrichtung in der Verlegung nicht beach-
tet, kann dies zu einem unterschiedlichen Farbein-
druck durch Streifenbildung führen. In der seitlichen 
Nut der Terrassendielen fi nden Sie zur Orientierung 
Pfeile, um eine optisch gleichmäßige Verlegung zu 
ermöglichen.

Be- und Hinterlüftung / 
Vermeidung von Staunässe
Ein Gefälle der Fläche vom Gebäude weg dient dem 
schnellen Ablaufen und -trocknen. Die regelmäßige 
Reinigung der Fläche und vor allem das Freihalten 
der Fugen ist entscheidend. Das zügige Abtrocknen 
des Materials innerhalb der Unterkonstruktion muss 
durch die vorgegebenen Abstände zu festen Bauteilen 
und zum Untergrund gesichert sein. Staunässe ist 
zu vermeiden. Insbesondere bei der Verlegung mit 
dem Fugenschlauch ist die Grundvoraussetzung eine 
aufgeständerte, vollständig umlaufende hinterlüftete 
Gesamtkonstruktion. Die Mindestaufbauhöhe beträgt 
8 cm (vom Untergrund bis zur Unterkante der Diele). 
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Entsorgung
Es wird empfohlen, WPC-Reststücke über den 
Sperrmüll oder die Wertstoffhöfe zu entsorgen.  
Dies ist möglicherweise kostenpflichtig. Alternativ 
bietet NaturinForm eine nachhaltige Rückgabemög-
lichkeit an.

Rückgabemöglichkeit
In unseren Produktionsprozess gehen ausschließ-
lich Holzfasern aus Zulieferbetrieben ein, die mit 
dem PEFC-Siegel zertifiziert sind. Es handelt sich um 
Holzprodukte aus nachhaltiger Forstwirtschaft, die 
ökologischen Standards gerecht wird. Die mit der 
Erfüllung der hohen Qualitätsstandards der Quali-
tätsgemeinschaft Holzwerkstoffe einhergehende 
Zertifizierung unserer NaturinForm WPC Decking 
Profile bestätigt neben der technischen Sicherheit 
und der gesundheitlichen Unbedenklichkeit auch die 
Umweltverträglichkeit unserer Produkte. Im Rahmen 
unseres Fertigungsprozesses sind wir auch in der 
Lage, unsere WPC Produkte zu recyceln, unserem 
Fertigungsprozess wieder zuzuführen und diese dort 
umweltfreundlich und nachhaltig wieder zu verwer-
ten. Gerne nehmen wir daher unsere original  
NaturinForm WPC Produkte bei Anlieferung an unser 
Werk Redwitz an der Rodach, Flurstr. 7, nach Über-
prüfung der Produktsauberkeit kostenlos zurück.

Da es sich bei dieser Rücknahme um keine schuld-
rechtlich klagbare Verpflichtung, sondern um eine 
freiwillige und freibleibende Rücknahmemöglichkeit 
handelt, empfehlen wir Ihnen für den Fall, dass Sie uns 
gebrauchte WPC Produkte zurückgeben wollen, die 
Rücknahmemöglichkeit vorab mit uns abzustimmen, 
um eine reibungslose Abwicklung zu ermöglichen. Mit 
der Rückgabe gebrauchter NaturinForm WPC Produk-
te unterstützen Sie unseren Fertigungsprozess unter 
Einsatz nachhaltiger Materialien. Durch Ihr ökologisch 
bewusstes Handeln tragen Sie zu einem umweltver-
träglichen Produktkreislauf bei. 

Recyclingbox
Sie sammeln die Reststücke Ihrer Projekte und wir 
führen diese zu 100% unserem Fertigungsprozess 
wieder zu. Einfach Box mit NaturinForm Produkten 
füllen und Recyclingbox online zur Abholung anmel-
den. Beachten Sie, dass Sie lediglich WPC von Natur-
inForm in der Re–Form-Box sammeln dürfen, sollten 
Fremdartikel in den Boxen landen, wird die Entsorgung 
nach Aufwand, jedoch mit mindestens 50 Euro, in 
Rechnung gestellt. Weitere Infos auf:  
www.naturinform.de/recyclingbox

Wir bieten Ihnen höchste Qualität.  
Deshalb unterziehen wir unsere Produkte laufend  
Qualitätskontrollen und Belastungstests.

Resistenzprüfung gegen holzzerstörende Pilze – Dauerhaftigkeitsklasse 1  
(sehr dauerhaft) 
Im Bereich Verfahrenstechnik Holzwerkstoffe des Fraunhofer-Institut für Holzforschung 
Wilhelm-Klauditz-Institut WKI, Braunschweig, wurde im Februar 2012 die Resistenz 
unserer Holzverbundwerkstoff-Dielen in Anlehnung an DIN ENV 12038 (2002) geprüft. 
Die Bewertung erfolgte gemäß der Prüfung für Hölzer (DIN CEN/TS 15083-1) mit  
dem Ergebnis – Dauerhaftigkeitsklasse 1 – sehr dauerhaft.

Prüfung »Sicherheit von Spielzeug Teil 3 Migration bestimmter  
Elemente« – DIN EN 71-3:1994
Das Fraunhofer-Institut für Holzforschung Wilhelm-Klauditz-Institut WKI, Braun-
schweig, hat Die Kompakte im Februar 2013 auf die »Sicherheit von Spielzeug« geprüft. 
Der Prüfbericht bestätigt, dass das geprüfte Material die Grenzwerte nach DIN EN 71-
3:1994 »Sicherheit von Spielzeug – Teil 3: Migration bestimmter Elemente« einhält.

PEFC-zertifiziert: HW-PEFC-CoC-0286-23
»Die HW-Zert GmbH, von PEFC Deutschland e. V. notifiziert, hat bestätigt, dass  
NaturinForm GmbH ein betriebliches Kontrollsystem unterhält, das mit den  
Chain-of-Custody-Anforderungen von PEFC Programme for the Endorsement of Forest 
Certification gemäß des Standards PEFC ST 2002:2020 in der aktuell gültigen Fassung 
(siehe hierzu auch www.pefc.org) übereinstimmt.«

EPD vom Institut Bauen und Umwelt e. V. (IBU)  
Umwelt-Produktdeklaration nach ISO 14025 und EN 15804
»Gemeinsam mit dem VHI engagieren wir uns für das Nachhaltige Bauen über EPDs für 
WPC-Terrassendielen und WPC-Fassadenelemente beim IBU.« (Verband der Deutschen 
Holzwerkstoffindustrie e. V.)

Mitglied der DGNB – Deutsche Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen
Die DGNB ist Europas größtes Netzwerk für nachhaltiges Bauen und setzt sich seit 
2007 für nachweislich klimafreundliche Gebäude, lebenswerte Quartiere, kurzum für 
eine zukunftsfähig gebaute Umwelt ein.

Prüfung Brandverhalten – Klasse E
Die ift Rosenheim GmbH hat Die Beliebte auf die Klassifizierung zum Brandverhalten 
nach DIN EN 13501-1 mit dem Ergebnis Klasse E getestet. Das ist mit Holz durchaus 
vergleichbar.

Prüfung Rutschhemmung – DIN 51130 
Unsere gebürsteten Dielenoberflächen sind besonders rutschhemmend, auch bei 
Nässe, und damit für öffentliche Bereiche (Schwimmbäder, Kindergärten, Hotel
terrassen, etc.) sehr gut einsetzbar. Die Testergebnisse finden sich auf den jeweiligen 
Produktseiten.

Qualitätsgemeinschaft Holzwerkstoffe e.V. Gießen
Als Mitglied der Qualitätsgemeinschaft ist NaturinForm GmbH ein Treiber der  
gesicherten Qualitätsproduktion. Die sich daraus ergebenden hohen Anforderungen 
testen wir täglich intern und regelmäßig auch bei externen Prüfinstituten mit sehr guten 
Ergebnissen. So besteht unsere Holzverbundwerkstoff-Qualität zu 100 % aus  
deutschen Holzfasern mit der PEFC-Zertifizierung und das eingesetzte sortenreine 
Polymer ist produktionsfrisches PE.
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NaturinForm GmbH 
Flurstraße 7, 96257 Redwitz a. d. Rodach 
Tel +49 (0) 9574 65473-0 
Fax +49 (0) 9574 65473-20 
info@naturinform.com 
www.naturinform.com 

Diese Druckschrift wurde sorgfältig für Sie 
erstellt und wird ständig weiterentwickelt.  
Die Druckfarben können abweichen.  
Die aktuelle und gültige Version finden  
Sie unter: www.naturinform.de 
 
Stand: 7.03.2025


